
Kurze Nähanleitung: Babyanzug Igelchen (ungefüttert) von Frau Käferin 
 

 

Erst einmal das Schnittmuster 
ausdrucken, zusammenkleben, 
ausschneiden und dann den Stoff 
zuschneiden. 

 

Vorder- und Rückseite des Overalls 
rechts auf rechts (also mit den 
schönen Seiten) aufeinander legen 
und die Schulternähte schließen. 

 

Dann den Overall wieder 
auseinander klappen und die Ärmel 
festnähen. Darauf achten, dass der 
vordere Teil des Ärmels auch am 
vorderen Overallteil festgenäht 
wird. 

 

Den Overall wieder rechts auf 
rechts zusammenlegen und die 
beiden Seitennähte vom Ärmel bis 
zum Bein durchgehend schließen. 
Sieht jetzt schon fast wie ein 
Anzug aus, oder? 

 

Jetzt wird der Popoeinsatz 
angenäht. Immer von der mittleren 
Markierung nach Außen festnähen, 
damit es nicht schief wird. 



 

Jetzt wird die innere Hosennaht 
geschlossen und zwar in einem 
Zug. Dass es bei etwas festeren 
Stoffen nun ein wenig beult, ist 

völlig in Ordnung! 

 

Nun geht es an die Kapuze. Dafür 
brauchst du zwei Seitenteile und 
einen Mittelstreifen. Der muss im 
Bruch zugeschnitten sein. Sonst 

klappt es nicht. 

 

Die schmalere Seite des 
Mittelstreifens an die obere Kante 
des Seitenteils anlegen und in 
einem Zug festnähen. Die zweite 
Seite genauso festnähen.  

 

Die innere Kapuze genauso nähen. 

 

Die innere Kapuze nun auf rechts 
drehen, also mit der schönen Seite 
nach außen. Die äußere Kapuze 
mit der rechten, also schönen, 
Seite nach innen gedreht lassen. 

 

Die innere Kapuze nun in die 
äußere Kapuze stecken. Die 
schönen Seiten liegen also 

aufeinander.  
Das kann nun bereits so 

zusammengenäht werden. Damit 
es netter aussieht und vor allem 

besser sitzt… 



 

… jetzt einen etwa 3 Finger breiten 
Streifen Bündchen Stoff 
zuschneiden. In Längsrichtung 
dehnbar. 

 

Den Streifen einmal in der Mitte 
falten. 

 

Den gefalteten Streifen mit der 
offenen Seite nach außen bündig 
zwischen die innere und äußere 
Kapuze stecken. Nun in einem 
Rutsch die Naht mit allen 
Stofflagen schließen. 

 

Die fertige Kapuze sieht nun so 
aus. Ist für die nächsten Schritte 

aber erst einmal nicht nötig. 

 

Nun die Mitte des vorderen 
Anzugteils am Kragen markieren. 

 

Den Reißverschluss an dieser 
Markierung anlegen und auf die 
Vorderseite des Anzugs legen. Ich 
setze den Reißverschluss gerne 
schräg ein, weil sich der Anzug 
dann sehr weit öffnen lässt und 
der kleine Mensch gut an- und 
ausgezogen werden kann. Da der 
Anzug noch spiegelverkehrt ist, bei 
Rechtshänder nach links und bei 
Linkshändern nach links legen. 



 

Nun die Öffnung für den 
Reißverschluss in die Vorderseite 
schneiden, aber bitte 4 cm kürzer 
als der Reißverschluss lang ist. 

 

Jetzt kommt aber erst einmal 
wieder die Kapuze zum Einsatz. 
Markiere die hintere Mitte und 
zwar einmal am Anzug und einmal 
an der Kapuze. 

 

Nun die Kapuze an der Markierung 
anlegen. Darauf achten, dass die 
Außenseite der Kapuze auf der 
Außenseite des Anzugs aufliegt. 

 

Keine Pflicht, aber immer 
praktisch: Ein Größenschild und 
evt. noch eine Öse um die Jacke 
aufzuhängen. 

 

Nun die Kapuze von der 
Markierung jeweils nach außen 
festnähen, Dabei das Größenschild 
und die Öse einfach mit einnähen. 
Diese aber nicht zwischen dir 
Nähte legen sondern oben drauf!!! 

 

Jetzt schneide die Bündchen für 
die Ärmel und für die Beine zu, 
klappe sie mit der Dehnrichtung 
zusammen und nähe die Seiten zu. 
Bündchen Ware franst nicht aus, 
daher reicht ein gerader Stich.  



 

Die Bündchen nun jeweils mittig 
umklappen, so dass die Nähte 
innen aufeinander liegen. 

 

Die Bündchen jetzt mit der 
geschlossenen Seite nach innen in 
die Ärmel bzw. Beine schieben und 
gedehnt festnähen. Die Naht des 
Bünchens sollte immer an der Naht 
des Ärmels/Beines anliegen und 
eine Linie bilden.  

 

Festgenäht sieht das dann so aus. 

 

Kurz warten, bis das Baby wieder 
weg ist ☺ 
 

 

Nun geht es mit dem 
Reißverschluss weiter. Der Anzug 
ist also schon fast fertig. 

 

Den Schnitt für den Reißverschluss 
einmal versäubern. Ist nicht bei 
allen Stoffen nötig, aber sicher ist 
sicher.  



 

Optional: Zwei Halbmonde aus 
dem Futterstoff der Kapuze 
ausschneiden. Die runde Seite 
zunähen. 

 

Dann wenden und knappkantig 
abnähen.  

 

Den Halbmond/Halsschutz 
umklappen und über das obere 
Ende des Reißverschlusses stülpen 
und einfach mit festnähen.  
Dafür den Reißverschluss mit der 
vorderen Seite und der geraden 
Seite zur Naht auf den Stoff legen 
und festnähen.  

 Danach umklappen und noch 
einmal von der vorderen Seite 
festnähen. 
 
 
 
 

 Und schon ist er fertig, der 
ungefütterte Babyanzug 
„Igelchen“. 
 
 
 
 
 

 


